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Sachverhalt:

IV-Rentner der Ergänzungsleistungen bezieht, geschieden, Vater eines Sohnes in Ausbildung (16-jährig).

Der Sohn lebt bei der Mutter. Der Sohn muss eine Zahnkorrektur vornehmen lassen (mit operativen Elementen, Zahnentfernung um Platz zu machen).

Die Kosten Betragen cirka Fr. 5 000. —. Der Vater und die Mutter haben die Absicht die Kosten gemeinsam zu tragen. 

Frage: kann die EL über die Rente des Vaters, bez. die Kinderrente für die Kosten dieser Zahnkorrektur aufkommen?

Anwort:

Für Zahnbehandlungen kommen verschiedene Sozialversicherung, zusätzlich Versicherungen nach VVG, in Betracht. Es sind dies, als Übersicht:
	Zahnbehandlung nach KVG
	Art. 31 KVG  schwere Erkrankungen am Kausystem

Krankenleistungsverordnung (KLV)

5. Kapitel: Zahnärztliche Behandlungen –

Art. 17 KLV (in Frage kommen 17 a 1 +2, wahrscheinlich 17 a 2)


	Zahnbehandlung nach VVG
	Zusatzversicherung, muss im Einzelfall über die Vertragsbedingungen abgeklärt werden

	Zahnbehandlung IVG, Geburtsgebrechen
	Verordnung über die Geburtsgebrechen (GgV):
Art. 2 und 3 (Beginn und Umfang des Anspruchs und ende des Anspruchs)

In Frage kommt:

GgV Anhang: Nr. 205, 206, 207


	Zahnbehandlung ELG - Krankheitskosten
	ELG Art. 3d Abs. 1 a)
Vergütung von Krankheitskosten
Verordnung über die Vergütung von Krankheits- und Behindertenkosten bei den Ergänzungsleistungen (ELKV)
Art. 8 ELKV Zahnbehandlungskosten
Wegleitung über die Ergänzungsleistungen (WEL)
Siehe nachstehende Webadresse



http://www.sozialversicherungen.admin.ch/storage/documents/1637/1637_1_de.pdf
Ergänzungen:

Die Unfallversicherung fällt weg, da es sich möglicherweise um eine Krankheit oder ein Geburtsgebrechen handelt.
Koordination KVG und IVG (GgV) siehe im Anhang

Vorgehen:

1.

Es braucht eine ärztliche Diagnose die schlüssig belegt, dass diese Zahnbehandlung notwendig ist (kein zahnärztliches Zeugnis).

2. 

Ist das ärztliche Zeugnis vorhanden:

a) Antrag an die Krankenversicherung KVG stellen, prüfen ob eine VVG-Versicherung vorhanden ist (Zusatzversicherung nach VVG)

b) Antrag an die IV wegen eines allfälligen Geburtsgebrechens
3.

EL-Gesuch zu Gunsten des Sohnes einreichen um zu prüfen ob er Anspruch auf eine Zusatzrente hat. Anspruch auf Krankheitskosten Art. 8 ELVK sind, verbunden mit einer EL-Rente, vorhanden (Art. 8 ELG maximal Fr. 10 000.--). Ist dies der Fall bezahlt die EL subsidiär zu den anderen Versicherungen (KVG und GgV).

Gesetzliche Grundlagen für den Anspruch siehe unter: Art. 1 – 10 Verordnung über die Ergänzungsleistungen zur AHV/IV (ELV)

Für weitere Auskünfte stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
1. November 2005

Hans Mangold
Master Management of Social Insurance

Unterschiede KVG und IVG betreffend Geburtsgebrechen.

	
	Soziale Krankenversicherung
	Invalidenversicherung

	Leistungen für Geburtsgebrechen (GG)
	GG, welche nicht von der IV anerkannt sind (Art. 27 KVG)
	IV-anerkannte GG gemäss Anhang zur GgV (Art. 1 Abs. 1 GgV).

	Zeitliche Begrenzung des Anspruchs auf Leistungen
	a) Anerkannte IV-GG erst nach dem 20. Lebensjahr

b) Keine Begrenzung für nicht IV-anerkannte GG
	Leistungen für IV-anerkannte GG endet Anspruch mit vollendetem 20. Lebensjahr.

	Leistungsumfang
	a) Anerkannte IV-GG

IV-Leistungskatalog in AL, ALT, MiGel, SL „aufgenommen“ (Art. 52 Abs. 2 KVG, Art. 35 KVV)

b) Nicht-aneraknnte IV-GG

Leistungsbemessung wie im Krankheitsfall Art. 27 KVG). Wirksam, zweckmässig und wirtschaftlich.
	Sämtliche notwendigen Vorkehrungen, die nach bewährter Erkenntnis der med. Wissenschaft angezeigt sind und den therapeutischen Erfolg in einfacher und zweckmässiger Weise erreichen.

	Kostenbeteiligung

(Franchise und Selbstbehalt
	Ja (Art. 64 KVG)
	Nein

	Hilfsmittel
	Hilfsmittel gemäss Liste der Mittel und Gegenstände (MiGeL)
	Hilfsmittel gemäss Anhang zur Verordnung über die Abgabe von Hilfsmitteln über die Invalidenversicherung (HVI)


	
	Soziale Krankenversicherung
	Invalidenversicherung

	Medikamente/Analysen
	Medikamente der Spezialitätenliste (SL) oder der Arzneimittelliste mit Tarif (ALT), Analyseliste (AL)
	„wenn nach bewährter Erkenntnis der med. Wissenschaft angezeigt und den Eingliederungserfolg einfach und zweckmässig anstreben“

	Leistungserbringer/

Durchführungsstellen
	Beschränkt. Liste KVG-Leistungserbringer gemäss Art. 33 ff. KVG
	Für medizinische Massnahmen: Auf Arzt oder medizinische Hilfsperson beschränkt.

Übrige Massnahmen:

Keine beschränkte Liste, aber Durchführungsstelle muss Tarifvertrag mit dem BSV haben.

	Reisekosten
	Nein
	Ja, im Zusammenhang mit Eingliederungsmassnahmen (Art. 51 IVG)


